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Jungen 19 Bezirksliga RR

TSV Laupheim II : TSV Laubach 
Samstag, 14.01.2023, 12:00 Uhr

Remis zwischen dem TSV Laupheim II und dem TSV Laubach

Im Spiel der Jungen 19 Bezirksliga RR traf der TSV Laupheim II am vergangenen Samstag im 1.
Saisonspiel auf den TSV Laubach. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf nach weniger als 2 Stunden beim 5:5 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief,
zeigt auch das Verhältnis von 20:21 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann Leon Werner, der
durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nur einen Satzerfolg verbuchten Roelandt / Starke bei ihrer
Pleite gegen Keller / Süka. Einen knappen Erfolg feierten dann wiederum Haar / Werner beim 3:2
gegen Segmiller / Keller, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Beachtenswert
war das Resulat des fünften Satzes, den Haar / Werner mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von
lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Sascha Roelandt war in der Partie gegen Simon Süka nicht zu
stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Keine Chancen hatte hingegen danach Johannes Starke
beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Matthias Keller, so dass Keller seiner Favoritenrolle, die er im
Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:2 an der Reihe. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte wenig später Alex Haar
beim 2:3 gegen David Keller. Das Spiel, in das er als deutlicher Favorit gegangen war, verlor Haar
dennoch im 5. Satz. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Leon Werner und Lara
Segmiller, das Leon Werner letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Sascha Roelandt gegen Matthias Keller hieß die nächste
Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Johannes Starke gegen Simon
Süka dann besser in die Partie und gewann die Partie noch im finalen Durchgang. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Alex Haar
über die 1:3-Niederlage gegen Lara Segmiller hinweggetröstet werden musste. Bemerkenswert war
hierbei der dritte Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem verlorenen Satz für Haar beendet wurde.
Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Beim 3:0-Sieg gelang es
Leon Werner den Gastspieler David Keller zu besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Somit trennte man sich unentschieden.

Durch dieses Unentschieden hat der TSV Laupheim II in der Saison nun 0 Saison-Siege, 0
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
21.01.2023 gegen den TSV Warthausen an. Für den TSV Laubach steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen die TG Biberach am 21.01.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 1:1
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Laupheim II

Doppel: Roelandt / Starke 0:1, Haar / Werner 1:0 
Einzel: S. Roelandt 1:1, J. Starke 1:1, A. Haar 0:2, L. Werner 2:0 
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 TSV Laubach
Doppel: Keller / Süka 1:0, Segmiller / Keller 0:1 
Einzel: M. Keller 2:0, S. Süka 0:2, L. Segmiller 1:1, D. Keller 1:1


